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Das Pfingstfest und  
unsere Mission

Das Pfingstfest zeichnet ein Bild der zukünftigen Kirche. Die Apostel versammelten 
sich bei der Gottesmutter und empfingen eine Feuersalbung durch den Heiligen Geist. 
Pfingsten war der allererste Missionssonntag. Die Kirche ist für die Mission gegrün-
det, belebt durch die Gegenwart und das sakramentale Handeln Christi. Katholiken 
erleben heute noch einmal diese Gnade von Pfingsten und sagen Ja zur Mission. Wir 
beten, dass alle, die mit uns in der apostolischen Mission des Lehrens vereint sind, 
unseren innigen Wunsch teilen, dass der Geist der Mission – an die Nationen – in unse-
rer Kirche erneuert wird.

Joseph Antipasado, Kaplan

5/2024
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Seelsorgeeinheit
Oberes Toggenburg

Ohne Christentum?
Zum Geleit

Nach den grossen Völkerwanderungen der germanischen Völ-
ker in das Römerreich blieben im Abendland vom 5. bis ins 
10. Jh. nur die Klöster und die Kirche als Hüter des Wissens 
und des kulturellen Fortschritts. Während dieser Zeit entstan-
den an den Bischofssitzen Domschulen. Schon vorher blühten 
Klosterschulen auf. Im Stift St. Gallen richteten die Mönche das 
erste offizielle und für die damalige Zeit professionell geführte 
Alters- und Pflegeheim ein. Unsere Schrift, unser rationales Den-
ken und Fühlen, unser Einstehen für die Schöpfung als gutes 
Werk Gottes, das Empfinden für die Menschenrechte, die Nächs-
tenliebe und die Erkenntnis, dass Mann und Frau gleichermas-
sen Ebenbild Gottes – also gleichwertig – sind, gehen auf die 
christliche Erziehung zurück und diese christliche Erziehung 
ist auch nur möglich, weil sich während des Frühmittelalters 
die heidnischen Völker Europas dem christlichen Glauben zuge-
wandt hatten. 
Im Hochmittelalter vom 12. bis ins 14. Jh. erfolgten die meis-
ten Universitätsgründungen durch kirchliche Repräsentanten. 
Universität bedeutete vorerst, dass Theologie, Medizin und 
Juristik unterrichtet wurden. Dabei bemühte man sich – Aus-
nahmen bestätigen die Regel – mit den jeweils aktuellen 
Erkenntnissen Schritt zu halten, weil doch diese Erkenntnisse 
weitgehend dem eigenen Forschungsstand entsprachen.
Aus den Lehren des Jesus von Nazaret schrieb der Dominika-
nermönch und Hochschullehrer Thomas von Aquin (1225–1274) 
eine gründliche wissenschaftliche Abhandlung gegen die Skla-
verei, wobei er die schon damals gängige Meinung der Kirche 
argumentativ vertiefte und bekräftigte. Dieser Gelehrte liess 
ebenfalls in anderen Abhandlungen nur den Verteidigungskrieg 
als letzten Ausweg und gerechtfertigt zu, nachdem alle ande-
ren Versuche zur Friedenssicherung gescheitert waren. Thomas 
v. Aquin gilt bis in unsere Zeit als der wohl bedeutendste Leh-
rer der katholischen Theologie. Seit dem 15. Jh. erfolgten bis 
ins 19. Jh. hinein durch die päpstlichen Rundschreiben von 
Eugen IV. (1436), Pius II. und Leo XIII. bis ins 19. Jh. offizielle 

Verurteilungen der naturwidrigen Sklaverei, während nicht 
wenige Aufklärer selbst noch wacker am Sklavenhandel betei-
ligt waren oder sogar selbst Sklaven hielten. Gewisse christli-
che Herrscher und Herrscherinnen und selbst Kirchenleute 
kümmerten sich übrigens diesbezüglich – querbeet durch alle 
Konfessionen hindurch – keinen Deut um solche Enzykliken 
und die offizielle Lehre der Kirche. Das erneute Aufblühen des 
Sklavenhandels war ab dem 15. Jh. halt gerade wieder mal in 
Mode gekommen. Man forderte das Recht und die Freiheit zum 
Sklavenhandel und zur Sklavenhaltung auch für Christinnen 
und Christen, während die Sklavenjagden weitgehend den 
Anhängern der anderen grossen monotheistischen Religion 
überlassen wurde, deren Sklavenmärkte im osmanischen Reich 
sowieso aufblühten. Irgendwie denke ich daran, wenn ich heute 
bei uns vom Recht auf Abtreibung lese und höre.
Die katholische Universität von Salamanca erarbeitete um 1590 
wegweisende und ausführliche Vorläuferstudien zu unseren 
heutigen Menschenrechten. Dieselbe Universität lehrte ab die-
sem Zeitpunkt das kopernikanische System, dass die Erde um 
die Sonne kreist, ohne dass irgendein kirchlicher Repräsentant 
dagegen Einspruch erhoben hatte, was übrigens rund 20 Jahre 
vor dem tragischen Fall Galilei war, der heute noch ausge-
schlachtet wird. Aber selbst diese Universität konnte es sich 
nicht verkneifen, durch einige ihrer Repräsentanten unbarm-
herzig gegen protestantische Bewegungen vorzugehen, so wie 
die Protestanten andernorts hinter den Katholiken her waren.  
Übrigens wäre die sogenannte Aufklärung des 18. Jh. ohne die 
bildungsmässige Vorarbeit durch das katholische und evange-
lische Christentum gar nicht möglich gewesen. In Rom und 
andernorts entstanden im 16. Jh. durch die Geistlichen erst-
mals kostenlose Volksschulen für Mädchen und Buben. Wo denn 
sonst in der Welt gab es mehr als 150 Jahre später eine Aufklä-
rung ausser in den christlichen Gebieten, während Aufklärer 
wie etwa Montesquieu und Voltaire sich über die dunkelhäuti-
gen Menschen abschätzig äusserten und George Washington 
selbst noch Sklaven hielt, erklärten die christlichen Kirchen alle 
Menschen gleichermassen zu Kindern Gottes.
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Gottesdienste

Mittwoch, 1. Mai

08.00 Alt St. Johann: Ökum. 
Dorfgebet

15.30 Ebnat-Kappel: Andacht im 
Wohnheim Speer

Samstag, 4. Mai

Kollekte: Schweizer Bauorden

08.00 Ebnat-Kappel: Gespräch, 
Beichte

11.00 Neu St. Johann: Gespräch, 
Beichte

17.30 Alt St. Johann: Eucharistiefeier 
(EH), Gedächtnisse des Monats 
Mai

Sonntag, 5. Mai 
6. Sonntag der Osterzeit

Kollekte: Entlastungsdienst

09.00 Neu St. Johann: 
Eucharistiefeier (EH), anschl. 
Sunntigskafi

Montag, 6. Mai

16.30 Neu St. Johann: 
Rosenkranzgebet

Dienstag, 7. Mai

08.45 Wildhaus: Rosenkranzgebet
10.00 Ebnat-Kappel: Eucharistiefeier 

im Wohnheim Speer
19.30 Alt St. Johann: Maiandacht der 

Frauen

Mittwoch, 8. Mai

08.00 Alt St. Johann: Ökum. 
Dorfgebet

09.00 Wildhaus: Eucharistiefeier
15.30 Ebnat-Kappel: Andacht im 

SZ Wier

Donnerstag, 9. Mai 
Christi Himmelfahrt

Kollekte: Pro Filia und Mütter in Not

09.00 Stein: Eucharistiefeier (EH), 
Gedächtnisse des Monats Mai

10.30 Ebnat-Kappel: Wortgottesfeier 
(KJ)

10.30 Wildhaus: Eucharistiefeier 
(EH), Gedächtnisse des Monats 
Mai

15.00 Neu St. Johann: Maiandacht in 
der Schlattkapelle

Freitag, 10. Mai

09.00 Stein: Eucharistiefeier

Samstag, 11. Mai

Kollekte: Pro Filia und Mütter in Not

08.00 Ebnat-Kappel: Gespräch, 
Beichte

11.00 Neu St. Johann: Gespräch, 
Beichte

17.30 Neu St. Johann: 
Eucharistiefeier (EH), 
Gedächtnisse des Monats Mai

Sonntag, 12. Mai 
7. Sonntag der Osterzeit

09.00 Alt St. Johann: Eucharistiefeier 
(EH)

09.30 Wildhaus: Ökum. 
Muttertagsgottesdienst in der 
evang. Kirche (KJ/TC), 
Mitwirkung Bürgermusik 
Wildhaus

18.00 Ebnat-Kappel: S. Messa 
italiana

Montag, 13. Mai

16.30 Neu St. Johann: 
Rosenkranzgebet

Dienstag, 14. Mai

08.45 Wildhaus: Rosenkranzgebet
09.00 Alt St. Johann: 

Wortgottesfeier

Mittwoch, 15. Mai

08.00 Alt St. Johann: Ökum. 
Dorfgebet

09.45 Neu St. Johann: 
Wortgottesfeier im Luternsaal

15.30 Ebnat-Kappel: Andacht im 
Wohnheim Speer

Samstag, 18. Mai

Kollekte: Arbeit der Kirchen in den 
Medien

08.00 Ebnat-Kappel: Gespräch, 
Beichte

11.00 Neu St. Johann: Gespräch, 
Beichte

17.30 Ebnat-Kappel: Eucharistiefeier 
(EH), Gedächtnisse des Monats 
Mai, Mitwirkung 
Chorgemeinschaft

Sonntag, 19. Mai 
Pfingsten

09.00 Stein: Eucharistiefeier (EH)
10.30 Alt St. Johann: Eucharistiefeier 

(EH), Mitwirkung Kirchenchor 
Alt St. Johann

10.30 Wildhaus: Wortgottesfeier 
(UV)

Montag, 20. Mai 
Pfingstmontag

09.00 Neu St. Johann: 
Eucharistiefeier (EH), 
Mitwirkung Chorgemeinschaft

10.30 Ebnat-Kappel: Eucharistiefeier 
(EH)

16.00 Alt St. Johann: 
Familienmaiandacht an der 
Grotte Sunnehalb

Dienstag, 21. Mai

08.45 Wildhaus: Rosenkranzgebet
09.00 Ebnat-Kappel: Eucharistiefeier
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Mittwoch, 22. Mai

08.00 Alt St. Johann: Ökum. 
Dorfgebet

09.00 Wildhaus: Eucharistiefeier
15.30 Ebnat-Kappel: Andacht im 

SZ Wier

Freitag, 24. Mai

09.00 Stein: Eucharistiefeier

Samstag, 25. Mai

08.00 Ebnat-Kappel: Gespräch, 
Beichte

11.00 Neu St. Johann: Gespräch, 
Beichte

Sonntag, 26. Mai 
Dreifaltigkeitssonntag

Kollekte: Arbeit der Kirchen in den 
Medien

10.00 Alt St. Johann: Firmung mit 
Bischof Markus

Montag, 27. Mai

16.30 Neu St. Johann: 
Rosenkranzgebet

Dienstag, 28. Mai

08.45 Wildhaus: Rosenkranzgebet
19.00 Alt St. Johann: Marienvesper

Mittwoch, 29. Mai

08.00 Alt St. Johann: Ökum. 
Dorfgebet

09.00 Neu St. Johann: 
Eucharistiefeier

15.30 Ebnat-Kappel: Andacht im 
Wohnheim Speer

19.00 Ebnat-Kappel: Marienvesper

Donnerstag, 30. Mai

16.30 Alt St. Johann: 
Wortgottesfeier im Horb

19.15 Ebnat-Kappel: Eucharistiefeier

 
 
 
 
Rückblick

Hauptversammlung Frauenband
Am Donnerstag, 21. März, durfte das 
Frauenband Wildhaus-Alt St. Johann 
61 Mitglieder zur 9. Hauptversammlung 
im Hotel Alpenrose in Wildhaus begrüs-
sen. Nach einem feinen Nachtessen 
begrüsste die Präsidentin Rosmarie 
Abderhalden die grosse Schar Frauen und
eröffnete die HV mit einem Gedicht. 
Beim Jahresbericht kamen viele Erinne-
rungen an schöne, gemütliche Stunden 
bei verschiedenen Vereinsanlässen.
Beim Traktandum Wahlen wurden die 
Gründungsmitglieder Rosmarie Abder-
halden, Elsbeth Bollhalder und Karin 
Jäggi verabschiedet. Mit einem blumigen 
Geschenk und einem grossen Applaus 
bedankte sich der Verein für ihre geleis-
tete Arbeit. Glücklicherweise konnte der 
Vorstand mit Sonja Küng, Andrea Bösch 
und Luisa Dürr wieder ergänzt werden. 
Ruth Huber, Rosmarie Hofstetter und 
Fabienne Frei stellten sich für eine wei-
tere Amtsdauer zur Verfügung. Rosma-
rie Hofstetter und Sonja Küng werden 
das Präsidium gemeinsam übernehmen. 
Nach der HV erzählte Peter Roth interes-
sante Details zum Klanghaus. Bei einem 
feinen Dessert und konzentriertem Lot-
tospiel verging ein gemütlicher Abend.

Pastatalk in Alt St. Johann
Wieder einmal haben die Firmlinge die-
ses Jahres die freiwilligen Mitarbeiten-
den der SEOTOG zu einem gemütlichen 
Pastatalk eingeladen und wieder sind 
viele dieser Einladung in die Propstei 
gefolgt. Bei guten Unterhaltungen und in 
angenehmer Atmosphäre konnten feine 
Pasta mit Bolognese genossen werden. 
Aber mit einem wunderschön gestalte-
ten Dessert haben die Firmlinge dann die 
Kugel wirklich abgeschossen. Auch per 
Briefpost erreichten begeisterte Teilneh-
mende die Firmlinge und dankten ihnen 
für diesen schönen Abend. Mal schauen, 
ob das eine Tradition für künftige Jahre 
werden darf. Es wäre keine schlechte 
Idee.
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Völlig zu Recht empören wir uns über übergriffiges und gewalt-
tätiges Verhalten von erzieherisch Verantwortlichen gegen Min-
derjährige und Schutzbefohlene, seien die Täter nun Pfarrer, 
Lehrer, Trainer usw. Die allermeisten dieser Personengruppe 
sind allerdings nicht so, auch wenn besonders Pauschalverur-
teilungen gegen die Katholische Kirche gerne und gezielt gesät 
werden. Unsere berechtigte Empörung entstammt jedoch gerade 
den Prämissen des Christentums und der Kirche, welche Über-
griffigkeiten und Gewalttätigkeiten offiziell schon immer ver-
urteilt haben. Diese Prämissen haben wir glücklicherweise ver-
innerlicht, weil gerade die christlichen Evangelien der Kirchen 
uns helfen, zwischen Gut und Böse zu unterscheiden. Was hält 
aber, wenn die Gesellschaft immer konfessions- und bekennt-
nisloser wird? Man mache sich nichts vor, das Christentum 
haben wir nur durch die christlichen Kirchen überliefert. Wer 
oder was tritt an seine Stelle, wenn wir ihm den Abschied geben?

Emil Hobi

Mitteilungen

Neu St. Johanner Konzerte 
5. Mai, 17.00 Uhr, Klosterkirche Neu St. Johann
Das Blockflötenquartett «La Merula» wird unter dem Titel «Pas-
time with good company» Musik vom Hof von Henry VIII. spie-
len. Es werden Melodien aus den verschiedensten Gegenden der 
britischen Inseln zu hören sein.

Bibelgruppe
Mai
Das Glaubensgespräch fällt im Mai aus.

Firmung in Alt St. Johann
26. Mai, 10.00 Uhr
Bischof Markus wird in der Klosterkirche Alt St. Johann 
14 Jugendlichen aus unserer Seelsorgeeinheit das Sakrament 
der Firmung spenden. Zu diesem Fest sind alle Gläubigen herz-
lich eingeladen.

Ökumenisches Taizé-Gebet
26. Mai, 19.30 Uhr
Das regionale Taizé-Gebet findet in der Kirche Krinau statt. 
Taizé-Gebet – das ist besinnlich, international, meditativ und 
einfach schön. Das regionale Taizé-Gebet ist eine kleine «Nacht 
der Lichter».

Abgabeschluss Juni-Forum
Montag, 6. Mai, Pfarreisekretariat Neu St. Johann

KONTAKTE

Pastoralteam
Emil Hobi (EH)
Pfarrer 079 338 03 51/071 994 10 27
Pfarreibeauftragter Neu St. Johann
Peter Maier (PM) 
Kaplan 071 997 01 22
Pfarreibeauftragter Stein
Michael Nolle (MN) 
Diakon 079 301 41 82
Pfarreibeauftragter Alt St. Johann/Wildhaus 
Karin Jud (KJ)
Religionspädagogin 071 993 31 60
Pfarreibeauftragte Ebnat-Kappel
Urs Vescoli (UV) 076 392 45 49
Religionspädagoge und Jugendarbeiter

Notfallnummer  079 744 03 59

Sakristane/-innen 
Ebnat-Kappel: Urban Jud 077 261 24 66
Neu St. Johann: Markus Götti 079 158 59 72
Stein: Heidi Bischof 079 425 26 54
Alt St. Johann: Ruth Huber 076 701 26 67
Wildhaus: Erika Marty 079 892 40 60

Pfarreisekretariate 
Rita Baumann 071 994 90 28
Johanneumstrasse 1, 9652 Neu St. Johann 
sekretariatnsj@seotog.ch

Caroline Kaiser 071 999 11 77
Kirchplatz 1, 9656 Alt St. Johann
sekretariatasj@seotog.ch

Weitere Angaben und E-Mail-Adressen  finden Sie unter: 
www.seotog.ch
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Ökum. Seniorenferien in Seefeld 
(Tirol) 
Sonntag, 30. Juni bis Freitag, 5. Juli
Die evang. Kirchgemeinden Ebnat-Kappel 
und Nesslau sowie die kath. Pfarreien 
Ebnat-Kappel, Neu St. Johann und Stein 
laden auch dieses Jahr reisefreudige Seni-
orinnen und Senioren zu erholsamen Feri-
entagen ein.

Kostenpunkt: 
Einzelzimmer mit Halbpension inkl. Car-
fahrt pro Person: Fr. 790.–
Doppelzimmer mit Halbpension inkl. 
Carfahrt pro Person: Fr. 640.–

Für Personen, die nicht der evang. oder 
kath. Kirche Ebnat-Kappel, Nesslau-Neu 
St. Johann oder Stein angehören, muss 
ein zusätzlicher Betrag von Fr. 100.– 
angerechnet werden.

Nähere Informationen entnehmen Sie 
bitte der Website. Flyer mit Anmeldeta-
lon liegen in der Kirche auf.
Anmeldeschluss ist der 14. Juni.

Gedächtnisse

Stiftmessen
18. Mai
Im Gottesdienst um 17.30 Uhr gedenken 
wir unserer Verstorbenen des Monats 
Mai:
Anton Hollenstein, Badistrasse 24
Othmar Brunner, Howartstrasse 1a
Ernesto Zanella, Wierstrasse 10

Gedächtnisse
18. Mai
Im Gottesdienst um 17.30 Uhr halten wir 
das 1. Jahresgedächtnis für 
Delfina Zanella-Toso.

KOLLEKTEN

März
Spitex Obertoggenburg Fr. 84.25
Dargebotene Hand Fr. 51.00
Fastenaktion Fr. 419.35

Pfarreileben

Strickvormittag
8. Mai, 9.00 Uhr 
Jeweils am 2. Mittwoch des Monats wird 
im Michaelshaus fleissig gestrickt. Die 
Stricksachen kommen dem Pfarreipro-
jekt zugute. Herzliche Einladung an alle 
strickfreudigen Frauen.

Montagsrunde
13. und 27. Mai
Die älteren Gemeindemitglieder sind zur 
Montagsrunde jeweils um 14.00 Uhr ins 
Michaelshaus eingeladen.

Mittagstisch für Ältere
31. Mai
Geniessen und verweilen am gemeinsa-
men Mittagstisch. Jeweils um 12.30 Uhr 
im Restaurant Schöntal.

Gottesdienste

Eucharistiefeier im Wohnheim 
Speer
7. Mai, 10.00 Uhr
Wir feiern die Eucharistie mit den 
Bewohnern des Wohnheims. Herzliche 
Einladung an alle, die gerne mitfeiern 
wollen.

Andachten im Wohnheim Speer
1./15. und 29.  Mai, 15.30 Uhr
Herzliche Einladung an alle, die gerne 
mitfeiern wollen.

Andachten im Seniorenzentrum 
Wier
8. und 22. Mai, 15.30 Uhr
Herzliche Einladung an alle, die gerne 
mitfeiern wollen.

Ökum. Kleinkinder- und 
Kindergottesdienste
Am Donnerstag, 2. Mai, um 9.30 Uhr sind 
wieder alle kleineren Kinder zum Klein-
kindergottesdienst in der ref. Kirche 
Ebnat eingeladen. Anschliessend gibt es 
Znüni (und Kafi für die Erwachsenen).

Für die schon etwas grösseren Kinder fei-
ern wir am Samstag, 25. Mai, um 
10.00  Uhr einen ökum. Kindergottes-
dienst, ebenfalls in der ref. Kirche Ebnat.

Marienvesper mit ostkirchlichen 
Gesängen
Am Mittwoch, 29. Mai, um 19.00 Uhr fei-
ern wir zu Ehren der Muttergottes Maria 
eine Marienvesper, musikalisch unter-
stützt von einem kleinen orthodoxen 
Chor mit ostkirchlichen Gesängen, in 
unserer Pfarrkirche.
Im Anschluss daran werden die Sänger 
mit ihren beeindruckenden Stimmen 
noch einige Lieder aufführen.
Dazu sind alle herzlich willkommen.

St. Erzengel Michael

Ebnat-Kappel
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Neu St. Johanner Konzerte 
5. Mai, 17.00 Uhr, Klosterkirche
Das Blockflötenquartett «La Merula» 
wird unter dem Titel «Pastime with good 
company» Musik vom Hof von Henry 
VIII. spielen. Es werden Melodien aus 
den verschiedensten Gegenden der briti-
schen Inseln zu hören sein.

Mittagessen für Ältere
13. und 27. Mai, 11.30 Uhr
Gemeinsam geniessen und verweilen 
beim Pro-Senectute-Mittagstisch, im 
Sternen, Nesslau.

FraueNesslau
15. Mai – Spielnachmittag 50+
Wir treffen uns um 14.00 Uhr im Religi-
onszimmer in Neu St. Johann zu Spiel, 
Plaudern und Kaffee. Anmeldung ist 
nicht nötig.
Wir freuen uns auf dein Kommen, nimm 
auch deine Freundin mit.

Ökum. Gemeindeausflug 60+
28. und 29. Mai
Der diesjährige Ausflug führt uns zum 
Arenenberg in Salenstein. Flyer liegen in 
den Kirchen auf. Anmeldung bis 17. Mai 
an das Pfarreisekretariat, 071 994 90 28. 
Bitte beachten Sie den Text unter Stein.

Ökum. Seniorenferien in Seefeld 
(Tirol) 
Sonntag, 30. Juni bis Freitag, 5. Juli
Die evang. Kirchgemeinden Ebnat-Kap-
pel und Nesslau sowie die kath. Pfarreien 
Ebnat-Kappel, Neu St. Johann und Stein 
laden auch dieses Jahr reisefreudige Seni-
orinnen und Senioren zu erholsamen 
Ferientagen ein. Bitte beachten Sie den 
Text unter Ebnat-Kappel.

Gottesdienste

Maiandacht in der 
Schlattkapelle
9. Mai, 15.00 Uhr
Wir feiern an Auffahrt gemeinsam die 
traditionelle Maiandacht in der Schlatt-
kapelle. Herzliche Einladung an alle.

Wortgottesfeier im Luternsaal
15. Mai
Wir feiern um 9.45 Uhr eine Wortgottes-
feier mit den Bewohnern des Alterszen-
trums Churfirsten im Luternsaal.

Gedächtnisse

Stiftmessen
11. Mai
Im Gottesdienst um 17.30 Uhr gedenken 
wir unserer Verstorbenen des Monats 
Mai:
Priska Iten-Hürlimann, Nesslau
Marlies Frei, Neu St. Johann
Pia Lehmann, Nesslau

Gedächtnisse
20. Mai
Im Gottesdienst um 9.00 Uhr halten wir 
das 1. Jahresgedächtnis für 
Arnold Schumacher.

KOLLEKTEN

März
Spitex Obertoggenburg Fr. 106.50
Kovive Fr. 145.00
Dargebotene Hand Fr. 60.50 
Fastenaktion Fr. 1164.90 
Brot für alle Fr. 412.75

Pfarreileben

Sunntigskafi
5. Mai
Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle herzlich eingeladen zum Sunntigs-
kafi im Pfarreisaal.

St. Johannes der Täufer

Neu St. Johann

Gottesdienste

Maiandacht der Frauen
7. Mai in Alt St. Johann
Gemeinsam feiern wir in Alt St. Johann 
um 19.30 Uhr eine Maiandacht mit den 
Frauen von Wildhaus und Alt St. Johann.
Treffpunkt zur gemeinsamen Fahrt nach 
Alt St. Johann um 19.10 Uhr bei der Kir-
che Stein.

Gedächtnisse

Stiftmessen
9. Mai
Im Gottesdienst um 9.00 Uhr gedenken 
wir unserer Verstorbenen des Monats 
Mai:
Mathilde und Josef Rutz-Bollhalder, 
Kuchern;
Othmar und Maria Koller-Pletzer, Gmür
Anna und Arnold Koller-Rutz, Steinweid

KOLLEKTEN

März
Spitex Obertoggenburg Fr. 102.55
Kovive Fr. 138.90
Dargebotene Hand Fr. 98.90 
Fastenaktion Palmsonntag Fr. 47.55

Pfarreileben

Mittagessen für Senioren
3. Mai, 12.00 Uhr
Zum gemeinsamen Mittagessen im Res-
taurant Ochsen sind alle im Senioren alter 
herzlich willkommen.

Maiandacht der Frauen
22. Mai auf der Iddaburg
Treffpunkt um 13.20 Uhr bei der Kirche 
Stein. Herzliche Einladung an alle 
Frauen. Wir freuen uns auf den gemein-
samen Nachmittag. Anmeldung bis am 
17. Mai beim Pfarreisekretariat, 071 999 
11 77 oder sekretariatasj@seotog.ch

St. Jakobus der Ältere

Stein
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Ökum. Gemeindeausflug 60+
28. und 29. Mai
Am Dienstag, 28. Mai, oder Mittwoch, 
29. Mai, laden die evang. Kirchgemeinde 
Nesslau sowie die kath. Pfarreien  
Neu St. Johann und Stein alle Älteren 
herzlich ein zum ökum. Seniorenausflug 
60+, der uns dieses Jahr an den Boden-
see führt, genauer gesagt zum Schloss 
Arenenberg.

Nähere Infos entnehmen Sie bitte den Fly-
ern in den Aushängen sowie der Website.

Kosten: 
Kostenbeitrag pro Person der evang./kath. 
Kirchgemeinden Nesslau/ Neu St. Johann 
und Stein:
Fr. 40.–. 

Kostenbeitrag pro Person von anderen 
Kirchgemeinden:
Fr. 60.–. 

Bitte bar zum Ausflug mitbringen.

Rückfragen: 
Für Fragen zum Ausflug wenden Sie sich 
bitte an: Karin Jud, 079 680 98 66
E-Mail: karin.jud@seotog.ch

Anmeldungen bitte bis Freitag, 17. Mai, 
an: Sekretariat Neu St. Johann, Johan-
neumstr. 1, 9652 Neu St. Johann
E-Mail: sekretariatnsj@seotog.ch
071 994 90 28 (jeweils vormittags)

Ökum. Seniorenferien in Seefeld 
(Tirol) 
Sonntag, 30. Juni bis Freitag, 5. Juli
Die evang. Kirchgemeinden Ebnat-Kap-
pel und Nesslau sowie die kath. Pfarreien 
Ebnat-Kappel, Neu St. Johann und Stein 
laden auch dieses Jahr reisefreudige Seni-
orinnen und Senioren zu erholsamen 
Ferientagen ein. Bitte beachten Sie den 
Text unter Ebnat-Kappel.

Gottesdienste

Ökum. Dorfgebet
1./8./15./22. Mai und 29. Mai
Jeweils am Mittwoch um 8.00 Uhr findet 
das ökumenische Dorfgebet in der Johan-
neskapelle statt. Alle sind herzlich will-
kommen.

Maiandacht der Frauen
7. Mai in Alt St. Johann
Gemeinsam feiern wir um 19.30 Uhr eine 
Maiandacht mit den Frauen von Wild-
haus und Stein.

Ökum. Muttertagsgottesdienst
12. Mai, 9.30 Uhr
Gemeinsam feiern wir den ökumeni-
schen Gottesdienst zum Muttertag in der 
evangelischen Kirche in Wildhaus.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir Sie zum Apéro ein und zum Platzkon-
zert der Bürgermusik Wildhaus.

Maiandacht
20. Mai – Grotte Sunnehalb, 16.00 Uhr
Am Pfingstmontag, 20. Mai, wollen wir 
die  Tradition unserer Maiandacht in der 
Grotte Sunnehalb pflegen. Gemeinsamer 
Abmarsch ist um 15.30 Uhr bei der Props-
tei. Sollte das Wetter schlecht sein, blei-
ben wir in der Johanneskapelle. Im 
Anschluss an die Andacht wollen wir 
noch gemütlich beieinander sein. Für 
Getränke und Brot ist gesorgt. Das Grill-
gut bitte selber mitbringen.

Firmung
26. Mai, 10.00 Uhr
Bischof Markus wird in der Klosterkir-
che Alt St. Johann 14 Jugendlichen aus 
unserer Seelsorgeeinheit das Sakrament 
der Firmung spenden. Zu diesem Fest 
sind alle Gläubigen herzlich eingeladen.

Wortgottesfeier im Horb
30. Mai
Wir feiern um 16.30 Uhr eine Wortgot-
tesfeier mit den Bewohnern des Alters-
heims. Herzliche Einladung an alle, die 
gerne mitfeiern wollen.

St. Johannes der Täufer

Alt St. Johann

Gedächtnisse

Stiftmessen
4. Mai
Im Gottesdienst um 17.30 Uhr gedenken 
wir unserer Verstorbenen des Monats 
Mai:
Katharina Hutter 
Ruben Millan Kaiser
Karl Kaiser 
Rita Näf 
Werner Näf
Hermann Bollhalder

Gedächtnis
12. Mai
Im Gottesdienst um 9.00 Uhr halten wir 
den Dreissigsten für Julius Bolt.

KOLLEKTEN

März
Spitex Obertoggenburg Fr. 103.30
Dargebotene Hand Fr. 152.90
Fastenaktion Palmsonntag Fr. 231.90

Pfarreileben

Seniorenmittagstisch
2. Mai
Alle im Seniorenalter sind zum gemein-
samen Mittagessen im Hotel Rössli herz-
lich willkommen. 
Patronat: Pro Senectute

Trauertreff/Wege gemeinsam 
gehen
2. Mai
Der Trauertreff ist ein offenes Angebot 
für Menschen, die einen Verlust erlitten 
haben. Treffpunkt jeweils am ersten 
Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr in 
der trefferei Unterwasser.
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St. Johannes der Täufer

Alt St. Johann

Gottesdienste

Wortgottesfeier im Bellevue
9. Mai, 16.00 Uhr
Die Wortgottesfeier im Bellevue fällt aus.

Ökum. Muttertagsgottesdienst
12. Mai, 9.30 Uhr
Gemeinsam feiern wir den ökumeni-
schen Gottesdienst zum Muttertag in der 
evangelischen Kirche in Wildhaus.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir Sie zum Apéro ein und zum Platzkon-
zert der Bürgermusik Wildhaus.

Fiire mit de Chliine
29. Mai
Fiire mit de Chliine feiern wir um 
9.30 Uhr in der evangelischen Kirche, 
anschliessend Znüni in der Zwinglistube.

Rosenkranzgebet
Jeweils am Dienstag um 8.45 Uhr laden 
wir alle zum Rosenkranzgebet ein.

Gedächtnisse

Stiftmessen
9. Mai
Im Gottesdienst um 10.30 Uhr geden-
ken wir unserer Verstorbenen des 
Monats Mai:
Werner Knaus
Mathilda Scherrer-Egli
Ulrich Egli
Adolf Egli
Johann Grob, Forenmoos
Dionys Brändle, Lisighaus
Josef Looser, Steinrüti
Walter Jäggi, Lochmühlestrasse
Hans Hardegger

Pfarreileben

Seniorenessen
2. Mai, 11.45 Uhr
Alle Seniorinnen und Senioren sind zum 
gemeinsamen Mittagessen im Restaurant 
Schönau herzlich willkommen.

St. Bartholomäus

Wildhaus

Trauertreff/Wege gemeinsam 
gehen
2. Mai
Der Trauertreff ist ein offenes Angebot 
für Menschen, die einen Verlust erlitten 
haben. Treffpunkt jeweils am ersten 
Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr in 
der trefferei Unterwasser.

Maiandacht der Frauen
7. Mai in Alt St. Johann
Gemeinsam feiern wir in Alt St. Johann 
um 19.30 Uhr eine Maiandacht mit den 
Frauen von Alt St. Johann und Stein. 
Treffpunkt zur gemeinsamen Fahrt nach 
Alt St. Johann um 19.10 Uhr beim Dorf-
platz.

Maiandacht der Frauen
22. Mai auf der Iddaburg
Treffpunkt zur gemeinsamen Fahrt: 
13.10 Uhr beim Dorfplatz
Herzliche Einladung an alle Frauen. Wir 
freuen uns auf den gemeinsamen Nach-
mittag. Anmeldung bis am 17. Mai beim 
Pfarreisekretariat, 071 999 11 77 oder 
sekretariatasj@seotog.ch.

Seniorenausflug
28. Mai
Der Seniorenausflung führt uns dieses 
Jahr nach Stein am Rhein. Bitte beach-
ten Sie die Einladung, die Sie mit der Post 
erhalten.

KOLLEKTEN

März
Spitex Obertoggenburg Fr. 113.40
Kovive Fr. 91.80
Dargebotene Hand Fr. 15.30 
Fastenaktion Palmsonntag Fr. 90.30

Gemeinsames Tanzen
8. und 22. Mai
Jeweils am Mittwoch von 8.00 bis 9.30 
Uhr findet in der Propstei das gemein-
same Tanzen statt. Informationen bei 
Irma Diethelm, 071 994 33 51.

Maiandacht der Frauen
22. Mai auf der Iddaburg
Treffpunkt zur gemeinsamen Fahrt:
13.15 Uhr beim Rössliparkplatz
Herzliche Einladung an alle Frauen. Wir 
freuen uns auf den gemeinsamen Aus-
flug. Anmeldung bis am 17. Mai beim 
Pfarreisekretariat, 071 999 11 77 oder 
sekretariatasj@seotog.ch

Seniorenausflug
28. Mai
Der Seniorenausflug führt uns dieses 
Jahr nach Stein am Rhein. Bitte beach-
ten Sie die Einladung, die Sie mit der Post 
erhalten.

Viehsegnung
Liebe Bäuerinnen und Bauern
Dieses Jahr konnte ich nur in Stein seg-
nen, dann hatte ich eine langwierige Lun-
genentzündung. Am 15. April bin ich 
dann in den Bildungsurlaub gefahren. So 
konnte ich weder in Alt St. Johann, 
Unterwasser noch in Wildhaus das Vieh 
und die Menschen segnen. Ich bitte um 
Verständnis.
Einen guten Alpsommer wünsche ich 
allen.

Kaplan Peter Maier

Chronik

Verstorbene
Aus unserer Pfarrei heimgegangen ist am 
29. Februar Julius Bolt, Im Horb 14, Alt 
St. Johann, und am 
7. April Thomas Huber, Boden-Berg 559, 
Alt St. Johann, mit Aufenthalt im Johan-
neum Neu St. Johann.

Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe.


